
Allen Mitgliedern der OG ist er zumindest durch
die farbigen Titelbilder unseres Anzeigers
bekannt: Dietmar E. Seiler, der am 23. Dezember
2021 seinen 80. Geburtstag feierte, ist seit mehr
als 50 Jahren Mitglied unserer Gesellschaft. Viele
Jahre schon bringt er sich mit seiner Begabung
ein, schnelle Skizzen in der Natur anzufertigen.
Sollte dann noch Muße bleiben, wird gleich vor
Ort daraus ein ausdrucksvolles Aquarell. Zu
unseren Ornithologentreffen bringt er die „Aus -
flugsbeute“ auf losen Blättern oder in Skizzen -
büchern im Rucksack mit. Stets neue Bilder mit
eingefangenen Impressionen von Vögeln, Säuge -
tieren und Landschaften! So entstehen auch die
Deckblatt-Vogelbilder unseres Anzeigers – und
zwar auf Bestellung! Es ist in der Tat so, dass unser
Redakteur Robert Pfeifer um Vorlage eines Ent -
wurfs, passend zu einem geplanten Anzeiger-
Artikel bittet und daraufhin im Bayreuther Brief -

kasten dann das Gewünschte landet. Mit seinen
Bildern erzielt unser Künstler einen hohen Wie -
der erkennungswert unserer Anzeigerhefte. Aus
„freien Stücken“ entstand 1999 aus seiner Feder
auch unser berühmtes OG-Poster mit dem bunten
Strauß von Köpfen bayerischer Vogelarten.

Dietmar Seiler wurde in Franzfeld im Banat
in der Ungarischen Tiefebene geboren, wo seine
Familie seit dem 18. Jahrhundert lebte. Im Oktober
1943 verschlug es die Familie ins oberösterrei-
chische Ried im Innkreis, wo der Vater als Lehrer
arbeitete. Im Alter von 12 Jahren kam unser Jubilar
nach Hechingen in Hohenzollern. Dort absolvierte
er eine Lehre als Schriftsetzer und Typograf. Es
folgte die Militärzeit bei den Ge birgsjägern in
Mittenwald. Eine Ausbildung an einer Münchner
Grafikerschule schloss sich an, gefolgt von einer
Tätigkeit als Grafiker und schließlich Art Director
in einer großen Agentur. Unser Jubilar ist Mitautor
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Dietmar Seiler im Jahr 2008 und das von ihm geschaffene Poster der OG Bayern.



eines Buches, dem er sein berufsbezogenes Wissen
beisteuerte: „Wiener Bronzen. Die Bronze-Minia -
turen der Jahrhun dertwende“ (1993). Schließlich
eröffnete Seiler einen Antiquitätenladen im
Herzen Münchens und betätigte sich als freibe-
ruflicher Kunsthändler, der auch auf der Auer
Dult vertreten war. In seiner Freizeit und auf
Reisen fotografierte der Orni tho loge Dietmar

Seiler viel – den Älteren sind seine Vorträge bei
uns noch in guter Erinnerung.

Vorstand und Beirat der OG-Bayern bedanken
sich anlässlich des runden Geburtstages bei Diet -
mar Seiler und wünschen ihm noch viele Jahre
Schaffenskraft und Freude an der Vogelkunde.

Manfred Siering
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Dietmar Seiler beim Skizzieren in Kirgisistan, Juni 1998 Alle Aufn.: Manfred Siering


